Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drudfsache V/918 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Mauk, Dr. Effertz, Reidimann, 
Bauknedit, Adorno, Struve und Genossen 


betr. Brüsseler Beschlüsse über zusätzliche Vor- 
schriften für die Marktorganisation Obst und 
Gemüse 


Wir fragen die Bundesregierung 

1. ob sie im Sinne der am 24. Juli 1966 vom NJinisterrat be- 
schlossenen Gemeinschaitsregelung zum weiteren Ausbau 
der gemeinsamen Marktorganisation für Obst und Gemüse 
die Bildung von Erzeugerorganisationen für Obst und Ge- 
müse durch die Gewährung von Beihilfen fördern wird, um 
auch im Bundesgebiet nicht nur das Angebot von deutschem 
Obst und Gemüse zusammenzufassen, sondern auch die 
Voraussetzungen für eine bessere Stabilisierung der Erzeu- 
germärkte zu schaffen; 

2. ob sie beabsichtigt, im Sinne der vorgenannten Beschlüs- 
se den Erzeugerorganisationen für Obst und Gemüse bei 
der Bildung von Interventionsfonds behilflich zu sein damit 
diese Erzeugerorganisationen in die Lage versetzt werden, 
in eigener Verantwortung Maßnahmen zur Stabilisierung 
der Erzeugerpreise für Obst und Gemüse durchführen zu 
können; 

3. ob sie bereit ist, gemäß Teil II der vorgenannten Gemein- 
schaftsregelung die Möglichkeit der Durchführung von 
Marktinterventionen zur Beseitigung von Marktkrisen voll 
auszuniitzen, zumal die Ausgaben der Marktinterventionen 
aus dem Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds 
für die Landwirtschaft (EAGFL) rückerstattet werden; 

4 . ob sie sich bei der Ausarbeitung der Durchführungsbe- 
stimmungen zu dieser zusätzlichen Gemeinschaftsregelung 
für Obst und Gemüse dafür einsetzen wird, daß als Markt- 
interventionen alle Maßnahmen anerkannt werden, die zu 
einer Verbesserung der Marktlage im Falle einer Krise 
führen, z. B. Steuerung des Angebotes mittels Lagerung, 
Absatzförderung mit Werbung oder Verbraucheraufklärung; 
Marktausgleich, unterstützt durch Marktinformation, Export 
usw., ohne daß der normale Absatz der jeweils betroffenen 
Erzeugung beeinträchtigt wird; 
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ob sie zur Stärkung der Marktposition des deutschen Obst- 
und Gemüsebaues, der durch die einseitige Bevorzugung 
der südlichen Anbaugebiete der Gemeinschaft in seiner 
Wettbewerbsfähigkeit entscheidend beeinträchtigt wird, 
besondere Förderungsmaßnahmen im nationalen Bereich 
durchzuführen beabsichtigt, um den deutschen Obst- und 
Gemüsebau in die Lage zu versetzen, sich im künftigen und 
ungleichen Wettbewerb behaupten zu können; 

ob sie die dringende Notwendigkeit anerkennt, der aktiven 
und staatlicherseits großzügig geförderten Produktions- und 
Absatzpolitik für Obst und Gemüse der anderen Partner- 
länder eine eigene Konzeption eines Anbaus- und Markt- 
strukturverbesserungsprogramms für Obst und Gemüse 
entgegenzusetzen und hierfür die gesetzlichen Vorausset- 
zungen zu schaffen, um die dringend erforderlichen Maß- 
nahmen zur Ordnung des Anbaues, des Absatzes und der 
Märkte für Obst und Gemüse im Bundesgebiet durchzu- 
führen und dadurch im Interesse auch der deutschen Ver- 
braucher und der Verarbeitungsindustrien zu verhindern, 
daß die Bundesrepublik in der Gemeinschaft in Zukunft nur 
noch ein Verbraucherland für Obst und Gemüse ist und in 
der Marktversorgung völlig vor allem von den südlichen 
Anbaugebieten für Obst und Gemüse abhängig wird. 


Bonn, den 16. September 1966 
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